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BEKANNTGABEN DER
VERWALTUNG

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters der Stadt Gefell, Herrn
Marcel Zapf, finden wie folgt statt:
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

nach terminlicher Vereinbarung
Donnerstag: 08.00 – 13.00 Uhr

nach terminlicher Vereinbarung

Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Blintendorf:
jeden 1. Dienstag von 16.30 - 17.30 Uhr.
Sprechstunde der Ortsteilbürgermeisterin in
Gebersreuth:
freitags von 16.00 - 17.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Göttengrün:
jeden 1. Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Langgrün:
jeden 1. Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Dobareuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 036649 82593
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Frössen:
montags von 17.00 - 19.00 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung 0173-5767417

Information des Bürgermeisters
- Telefonnummer Bürgermeister: 036649/88031 (Rathaus)
- E-Mail Adresse: buergermeister@stadt-gefell.de
- Handynummer: 0174-3383818 (in dringenden Fällen auch
  am Wochenende)
Ich bitte um Beachtung!   Marcel Zapf

Bürgermeister

Informationen des Forstamtes Schleiz
Revier: Gefell
Revierförster: Thomas Wagner;

Bahnhofstraße 47 b, 07922 Tanna
erreichbar Tel.Nr.: 0361/5739 13231 und

0172-3480336
          Fax: 0361/5719 13231

Sprechzeiten:  Revierförsterei Tanna,
dienstags von 16:00 – 18:00 Uhr
Gemarkungen:  Seubtendorf, Göttengrün, Gefell, Gebersreuth,
Mödlareuth, Venzka, Hirschberg, Dobareuth, Ullersreuth, Göritz,
Frössen, Langgrün, Künsdorf, Blintendorf

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeam-
ten:
Rathaus Gefell Dienstag 14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag       15.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizei-
inspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310
oder per Handy 0173 - 38 68 445 erreichbar.

Öffnungszeiten mobiles Seniorenbüro:
im Rathaus Gefell
Dienstag: 8:30 – 14:00 Uhr und 15:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 8:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Montag, Donnerstag, Freitag nach Vereinbarung
Hausbesuche auch möglich
Tel.: 036649/880 38 • Mobil: 0151-14 60 8677
E-Mail: seniorenbuero@stadt-gefell.deÖffnungszeiten der Stadtverwaltung Gefell

Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Standesamt Mittwochnachmittag geschlossen
Donnerstag: geschlossen
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

telefonisch erreichen Sie uns unter: 03 66 49 / 88 00
     Fax: 03 66 49 /88044

Die nächste Ausgabe des „Gefeller Anzeiger“ erscheint am
Donnerstag, dem 20. Juni 2019

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 07. Juni 2019 in der Stadtverwaltung.
Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge
und Anzeigen als E-Mail oder auf Datenträger

generell bei der Stadtverwaltung in Gefell
fristgemäß einzureichen  sind.

(anzeiger@stadt-gefell.de)
Später eingereichte Artikel und Annoncen können nur

bedingt berücksichtigt werden.

Folgende Artikel sind in der Stadtverwal-
tung erhältlich:
Heimatjahrbuch des SOK 2018 15,- €
Heimatjahrbuch des SOK 2019 15,- €
Heimatheft „Aus dem Leben einer kleinen Stadt“
von Werner Rauh, Teil 1 und Teil 2 a´ 3,00 €
Rad- und Wanderkarte: Thüringer Schiefergebirge
Obere Saale -südlicher Teil 3,50 €
Panoramakarte Rennsteig- Saaleland 1,90 €
Ansichtskarten von Gefell 0,50 €
Ansichtskarten von Gefell (älteres Exemplar) 0,20 €
Broschüre über Gefell und Umgebung kostenlos
Spielpläne des Theaters Plauen kostenlos

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00

Kommunale Wohnung zu vermieten
Die Stadt Gefell vermietet ab sofort

eine Wohnung im Stadtbereich Gefell
• Wohnfläche ca. 52,50 m² (2 Zimmer, 1 Bad mit WC,

1 Küche, Flur, kleiner Abstellraum) Elektroheizung/
Ofenheizung

Interessenten melden sich bitte in der Stadt Gefell,
bei Frau Reißner  unter: 036649 88034
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Wir bitten um Beachtung!!!!!
Richtlinie zur Veröffentlichung von Fotos/personen-

bezogenen Daten
Mit Inkrafttreten der neuen EU- Datenschutz- Grundverordnung
im Mai 2018  ist es notwendig, bei eingesandten Beiträgen Dritter
mit Fotos bzw. Beiträgen mit personenbezogenen Daten (z. B.
Namen, Anschriften, Geburtsdaten) die Einwilligungserklärung
der betreffenden Personen, die auf den Fotos identifizierbar abge-
bildet sind bzw. deren Daten veröffentlicht werden sollen, im
Vorfeld einzuholen.
Mit Einreichung der Beiträge zur Veröffentlichung im Amtsblatt
der Stadt Gefell von Dritten (z.B. Schulen, Vereinen, Kinderein-
richtungen, Firmen, ….) bitten wir Sie, darauf zu achten, uns mit
Zusendung der betreffenden Beiträge zu bestätigen, dass Ihnen
diese Einverständniserklärung vorliegt, bzw. uns diese auf Verlan-
gen in Kopie zuzusenden.
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass Beiträge, die der EU- Daten-
schutzgrundverordnung unterliegen, ohne vorliegende Ein-
verständniserklärung nicht veröffentlicht werden können.

Redaktion des Amtsblattes der Stadt Gefell

AMTLICHER TEIL

a) Für das aktive und passive Wahlrecht finden die Bestim-
mungen des Thüringer Kommunalwahlgesetzes (ThürKWG)
und der Thüringer Kommunalwahlordnung (ThürKWO)
in der jeweils geltenden Fassung entsprechend Anwen-
dung, wobei an der Stelle des Begriffes „Stadt“  der Begriff
„Ortsteil mit Ortsteilverfassung“ tritt.

b) Die Wahl der Ortsteilratsmitglieder erfolgt durch eine Bür-
gerversammlung des Ortsteils. Die Bürgerversammlung
wird durch den Bürgermeister spätestens zwei Wochen vor
der Bürgerversammlung einberufen, indem Ort, Zeit und
Tagesordnung (Wahl der Ortsteilratsmitglieder) der Bürger-
versammlung sowie die Notwendigkeit zur Einreichung
schriftlicher Wahlvorschläge durch ortsübliche  Bekannt-
machung mitgeteilt werden. Jeder Wahlberechtigte ist
darüber hinaus durch die Stadt von der Wahl, dem Wahlort
und dem Wahlzeitpunkt schriftlich zu benachrichtigen.
Die Benachrichtigung enthält zudem die Aufforderung, die
Wahlbenachrichtigung und den Personalausweis oder Rei-
sepass zur Wahl mitzubringen.

c) Der Bürgermeister leitet die Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Ortsteilratswahl (Wahlleiter). Er kann mit der
Führung der laufenden Wahlgeschäfte einen geeigneten
Bediensteten der Gemeinde beauftragen.  Der Wahlleiter
wird von dem Gemeindebediensteten unterstützt.

  d) Der Bürgermeister leitet die Bürgerversammlung. Zu Be-
ginn der Bürgerversammlung tragen sich die wahlberech-
tigten Bürger des Ortsteils, die sich am Wahlverfahren be-
teiligen wollen, durch Unterschrift in ein Wählerverzeichnis
des Ortsteils ein. Das Wählerverzeichnis des Ortsteils wird
von der Gemeinde am Wahlort ausgelegt. An der Bürger-
versammlung dürfen nur wahlberechtigte Bürger (Buch-
stabe a) teilnehmen.

e) Der Wahlleiter fordert in der Bürgerversammlung zum
Vorschlag von Bewerbern auf.
Jeder Bürger des Ortsteils ist vorschlagsberechtigt. Er kann
höchstens so viele Personen vorschlagen, wie Ortsteilrats-
mitglieder zu wählen sind. Der Vorschlag muss schriftlich
erfolgen und den Nachnamen, Vornamen und den Beruf
des Vorgeschlagenen enthalten. Der Vorgeschlagene muss
vor Beginn der Stimmabgabe seine Einwilligung erklären.
Ist der Vorgeschlagene nicht anwesend, so muss dem Wahl-
leiter eine schriftliche Einwilligungserklärung vorliegen.

f) Nach Abschluss des Vorschlagsverfahrens ruft der Wahl-
leiter die vorgeschlagenen Personen, die ihrem Vorschlag
zugestimmt haben (Bewerber), mit Namen und Beruf in
der Reihenfolge auf, wie sie sich aus dem Wählerverzeichnis
ergibt. Wurden weniger als doppelt so viele Bewerber vor-
geschlagen, als Ortsteilratsmitglieder zu wählen sind, kann
jeder Bürger auch andere wählbare Personen (Buchstabe
a) mit Nachnamen, Vornamen und Beruf in den Stimmzet-
tel eintragen und damit wählen. Hierauf hat der Wahlleiter
hinzuweisen.

g) Die Wahl ist geheim. Jeder Wahlberechtigte hat so viele
Stimmen, wie      Ortsteilratsmitglieder zu wählen sind. Er
kann jedem Bewerber aber nur eine Stimme geben.

h) Der Wahlberechtigte erhält einen amtlichen Stimmzettel,
nachdem er seine Wahlbenachrichtigung vorgelegt oder
sich über seine Person ausgewiesen hat. Er begibt sich
dann in die Wahlkabine, trägt dort auf seinem Stimmzettel
von ihm gewählte Bewerber mit Nachnamen, Vornamen
und ggf. Beruf ein und faltet den Stimmzettel so, dass bei
der Stimmabgabe für andere Personen nicht zu erkennen
ist, wie er gewählt hat. Der Wahlleiter stellt den Namen des
Wählers im Wählerverzeichnis sowie seine Wahlberechti-
gung fest. Der Wähler legt danach den gefalteten Stimm-
zettel in die Wahlurne. Die Stimmabgabe wird im Wähler-
verzeichnis vermerkt. Hinsichtlich der Ungültigkeit von
Stimmen und Stimmzetteln gilt § 19 Abs. 4 und 5 ThürKWG
entsprechend.

H a u p t s a t z u n g
der Stadt Gefell

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 1 der Thüringer Gemeinde-
und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -
ThürKO) vom 16. August 1993 (GVBl. S. 501) in der Fassung der
Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 10. April 2018 (GVBl. S. 74ff.) hat der
Stadtrat der Stadt Gefell in der Sitzung am 12.03.2019
die folgende Hauptsatzung beschlossen:

§ 1 Name
Die Stadt führt den Namen „ Gefell“.

§ 2  Wappen, Flagge, Dienstsiegel
(1) Das Stadtwappen zeigt einen viereckigen roten Turm mit

Kuppeldach auf silbernem Grund,  umrahmt von einem da-
maszierten Feld.

(2) Die Flagge der Stadt ist unterteilt in einen oberen weißen Teil
und einen unteren weiß-roten Teil. Das Stadtwappen ist im
oberen Teil angebracht.

(3) Das Dienstsiegel trägt die Umschrift
„Thüringen - Stadt Gefell/Vogtland“

und zeigt das Stadtwappen.

§ 3 Ortsteile
(1) Das Stadtgebiet gliedert sich in folgende Ortsteile:

1. Gefell 6. Göttengrün
2. Blintendorf 7. Haidefeld
3. Dobareuth 8. Langgrün
4. Frössen     9. Mödlareuth
5. Gebersreuth 10. Straßenreuth

§ 4 Ortsteile mit Ortsteilverfassung
(für Einheitsgemeinden)

(1) Die folgenden Ortsteile erhalten eine Ortsteilverfassung ge-
mäß § 45 ThürKO:

       Blintendorf, Dobareuth, Frössen, Göttengrün und Langgrün.
Die Ortsteile Gebersreuth, Haidefeld, Mödlareuth und
Straßenreuth erhalten zusammengefasst eine gemeinsame
Ortsteilverfassung gemäß § 45 ThürKO.
Der zusammengefasste Ortsteil mit Ortsteilverfassung trägt
den Namen Gebersreuth.

(2) Die Wahl  der Ortsteilratsmitglieder erfolgt nach den folgen-
den Regelungen:
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i) Gewählt sind die Bewerber bzw. wählbaren Personen in der
Reihenfolge ihrer Stimmenzahl. Bei Stimmengleichheit
entscheidet das Los.

j) Das Wahlergebnis wird in der Bürgerversammlung vom
Wahlleiter bekannt gegeben.

(3) Der Ortsteilrat wählt aus seiner Mitte einen Stellvertreter des
Ortsteilbürgermeisters.

(4) Außer den in § 45 Abs. 6 ThürKO aufgeführten Angelegenhei-
ten werden dem Ortsteilrat keine weiteren Aufgaben zur Bera-
tung und Entscheidung übertragen.

§ 5 Bürgerbegehren, Bürgerentscheid
(1) Die Bürger können über Angelegenheiten des eigenen Wir-

kungskreises  der Stadt die  Durchführung eines Bürger-
entscheids beantragen (Bürgerbegehren). Nach Zustande-
kommen des Bürgerbegehrens wird die Angelegenheit den
Bürgern zur Entscheidung vorgelegt, sofern der Stadtrat sich
das Anliegen nicht zu Eigen macht.

(2) Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Stadtrat den
Bürgern eine Angelegenheit des eigenen Wirkungskreises der
Stadt zur Entscheidung vorlegen (Ratsreferendum).

(3) Absatz 1 und 2 gelten für Bürgerentscheide in Ortsteilen der
Stadt entsprechend.

(4) Der erfolgreiche Bürgerentscheid hat die Wirkung eines Stadt-
ratsbeschlusses der Stadt. In dem Ortsteil einer Stadt hat der
erfolgreiche Bürgerentscheid die Wirkung eines Beschlusses
des Ortsteilrates.

(5) Das Nähere zur Durchführung von Bürgerbegehren, Bürger-
entscheid, Ratsbegehren und Ratsreferendum regelt das Thü-
ringer Gesetz über das Verfahren bei Einwohnerantrag, Bürger-
begehren und Bürgerentscheid (ThürEBBG) in der jeweils
geltenden Fassung.

§ 6  Einwohnerversammlung
(1) Der Bürgermeister beruft mindestens einmal jährlich eine

Einwohnerversammlung ein, um    die Einwohner über wich-
tige Gemeindeangelegenheiten, insbesondere über Planun-
gen und Vorhaben der Stadt, die ihre strukturelle Entwicklung
unmittelbar oder nachhaltig beeinflussen oder über Angele-
genheiten, die mit erheblichen Auswirkungen für eine Viel-
zahl von Einwohnern verbunden sind, zu unterrichten und
diese mit ihnen zu erörtern. Der Bürgermeister lädt spätestens
eine Woche vor der Einwohnerversammlung unter Angabe
von Ort, Zeit und  Tagesordnung in ortsüblicher Weise öffent-
lich zur Einwohnerversammlung ein.

(2) Dem Bürgermeister obliegt die Leitung der Einwohnerver-
sammlung. Er hat im Rahmen der Erörterung den Einwoh-
nern in ausreichendem Umfang Gelegenheit zur Äußerung zu
geben. Soweit dies erforderlich ist, kann der Bürgermeister
zum Zweck der umfassenden Unterrichtung Stadtbedienstete
sowie Sachverständige hinzuziehen.

(3) Die Einwohner können Anfragen in wichtigen Gemeindean-
gelegenheiten, die nicht von der Tagesordnung der Einwohn-
erversammlung erfasst sind, bis spätestens zwei Tage vor der
Einwohnerversammlung bei der Stadt einreichen. Die Anfra-
gen sollen vom Bürgermeister in der Einwohnerversammlung
beantwortet werden. Ausnahmsweise kann der Bürgermeis-
ter Anfragen auch innerhalb einer Frist von drei Wochen
schriftlich beantworten.

§ 7  Vorsitz im Stadtrat
Den Vorsitz im Stadtrat führt der Bürgermeister, im Fall seiner
Verhinderung sein Stellvertreter.

§ 8 Bürgermeister
(1) Der Bürgermeister ist ehrenamtlich tätig.
(2) Der Stadtrat überträgt dem Bürgermeister neben den in § 29

ThürKO aufgeführten Aufgaben keine weiteren Angelegen-
heiten zur selbstständigen Erledigung.

§ 9 Beigeordnete
Der Stadtrat wählt einen ehrenamtlichen Beigeordneten.
Der Bürgermeister wird im Verhinderungsfall durch den Beige-

ordneten vertreten.
§ 10 Ausschüsse

(1) Bei der Zusammensetzung der Ausschüsse hat der Stadtrat
dem Stärkeverhältnis der in ihm vertretenen Parteien und
Wählergruppen Rechnung zu tragen, soweit Fraktionen be-
stehen, sind diese der Berechnung zugrunde zu legen. Über-
steigt die Zahl der Ausschusssitze die Zahl der Stadtrats-
mitglieder, so kann jedes Stadtratsmitglied, das im Übrigen
keinen Ausschusssitz besetzt, verlangen, in einem Ausschuss
mit Rede- und Antragsrecht mitzuwirken. Der Stadtrat ent-
scheidet mit einfacher Stimmenmehrheit durch Beschluss,
welchem Ausschuss dieses Stadtratsmitglied zugewiesen wird.

(2) Die Besetzung von Ausschüssen und sonstigen Gremien er-
folgt einheitlich nach dem mathematischen Verhältnis-
verfahren Hare/Niemeyer.

(3) Bildung, Zusammensetzung und Aufgaben der Ausschüsse
regelt im Übrigen die Geschäftsordnung für den Stadtrat.

§ 11 Ehrenbezeichnungen
 (1) Personen, die sich in besonderem Maße um die Stadt und das

Wohl ihrer Einwohner verdient gemacht haben, können zu
Ehrenbürgern ernannt werden.

(2) Personen, die als Mitglieder des Stadtrates, Ehrenbeamte,
hauptamtliche Wahlbeamte insgesamt mindestens 20 Jahre
ihr Mandat oder Amt ausgeübt haben, können folgende Ehren-
bezeichnungen erhalten:
-Bürgermeister = Ehrenbürgermeister
-Beigeordneter = Ehrenbeigeordneter
-Mitglied des Ortsteilrates = Ehrenmitglied des Ortsteilrates
-Ortsteilbürgermeister = Ehrenortsteilbürgermeister
-Stadtratsmitglied = Ehrenstadtratsmitglied
-sonstige Ehrenbeamte = eine die ausgeübte ehrenamtli-

che Tätigkeit kennzeichnende
Amtsbezeichnung mit dem Zu
satz „ Ehren-“

Die Ehrenbezeichnung soll sich nach der zuletzt oder überwie-
gend ausgeübten Funktion richten.

(3) Personen, die durch besondere Leistungen oder in sonstiger
vorteilhafter Weise zur Mehrung des Ansehens der Stadt
beigetragen haben, können besonders geehrt werden. Der
Stadtrat kann dazu spezielle Richtlinien beschließen.

(4) Die Verleihung des Ehrenbürgerrechtes und der Ehrenbe-
zeichnung soll in feierlicher Form in einer Sitzung des Stadt-
rates unter Aushändigung einer Urkunde vorgenommen wer-
den.

(5) Die Stadt kann das Ehrenbürgerrecht und die Ehrenbe-
zeichnung wegen unwürdigen Verhaltens widerrufen.

§ 12 Entschädigungen
(1) Die Stadtratsmitglieder erhalten für ihre ehrenamtliche Mit-

wirkung bei den Beratungen  und Entscheidungen des Stadt-
rats und seiner Ausschüsse als Entschädigung ein Sitzungs-
geld von 20,00 Euro für die notwendige, nachgewiesene Teil-
nahme an Sitzungen des Stadtrats oder eines Ausschusses, in
dem sie Mitglied sind. Dabei dürfen nicht mehr als zwei
Sitzungsgelder pro Tag gezahlt werden.

(2) Stadtratsmitglieder, die Arbeiter oder Angestellte sind, haben
außerdem Anspruch auf Ersatz des nachgewiesenen Verdienst-
ausfalls und der notwendigen Auslagen. Selbstständig Tätige
erhalten eine Pauschalentschädigung von 15,00 Euro je volle
Stunde für den Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis in
ihrer beruflichen Tätigkeit entstanden ist.
Sonstige Mitglieder des Stadtrats, die nicht erwerbstätig sind,
jedoch einen Mehrpersonenhaushalt von mindestens drei
Personen führen, erhalten eine Pauschalentschädigung von



15,00 Euro je volle Stunde. Die Ersatzleistungen nach diesem
Absatz werden nur auf Antrag sowie für höchstens 8 Stunden
pro Tag und nur bis 18.00 Uhr gewährt.

(3) Für eine notwendige auswärtige Tätigkeit werden Reisekosten
nach dem Thüringer Reisekostengesetz gezahlt.

(4) Für ehrenamtliche Tätige  und Mitglieder des Ortsteilrates,
die nicht Stadtratsmitglieder sind, gelten die Regelungen hin-
sichtlich des Sitzungsgeldes, des Verdienstausfalls bzw. der
Pauschalentschädigung und der Reisekosten (Abs. 1, 2  und 3)
entsprechend.
Die Mitglieder des Wahlausschusses erhalten für die Teilnah-
me an den Sitzungen 15,00 €. Die Mitglieder des Wahlvor-
standes erhalten bei der Durchführung der Wahlen am Wahl-
tag sowie erforderlichenfalls für den folgenden Tag eine pau-
schale Entschädigung in Höhe von 25,00 €, der Vorsitzende
jeweils 35,00 €.

(5) Die ehrenamtlichen kommunalen Wahlbeamten erhalten für
die Dauer ihrer Tätigkeit folgende monatliche Aufwands-
entschädigung:
der ehrenamtliche Bürgermeister 1.475,00 Euro/Monat
der ehrenamtliche 1.Beigeordnete 220,00 Euro/Monat,
die ehrenamtlichen Ortsteilbürgermeister
Ortsteil Blintendorf 220,00 Euro/Monat,
Ortsteil Dobareuth 260,00  Euro/Monat,
Ortsteil Frössen 220,00 Euro/Monat,
Ortsteil Gebersreuth 260,00  Euro/Monat,
Ortsteil Göttengrün 220,00  Euro/Monat,
Ortsteil Langgrün 220,00  Euro/Monat.

§ 13 Öffentliche Bekanntmachungen

(1) Die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen der Gemein-
de erfolgt durch:
Veröffentlichung im Amtsblatt „Gefeller Anzeiger“ der Stadt
Gefell.
Auf den Urschriften der Satzungen sind die Form und der Tag
der öffentlichen Bekanntmachung schriftlich zu vermerken.

(2) Kann wegen eines Naturereignisses oder anderer unabwend-
barer Ereignisse eine Satzung nicht in der durch Absatz 1
festgelegten Form öffentlich bekannt gemacht werden, erfolgt
in dringenden Fällen die öffentliche Bekanntmachung der
Satzung durch Aushang an folgenden Verkündungstafeln:
Gefell: 1. Am Rathaus, Markt 11

2. Im Rathaus,   Markt 11
3. Parkplatz Ecke Obere Karlstraße/ Schleizer

Straße
4. Parkplatz Kirchstraße bei Anwesen

Kirchstraße 14
5. Gegenüber Sparkasse bei Hofer Str. 7
6. Vor Gartengrundstück Untere Karlstraße 4
7. Vor Anwesen Schleizer Straße 54
8. Am Feuerwehrgerätehaus

Blintendorf: 1. Am Dorfgemeinschaftshaus Blintendorf 48
2. Parkplatz Dorfmitte
3. Neue Bushaltestelle

Dobareuth: 1. Vor dem Dorfgemeinschaftshaus
Dobareuth 63

2. Vor „Alter Scheune“ Dobareuth 17
Frössen: 1. Gemeindeamt (Alte Schule) Frössen 70

2. Bushaltestelle
Gebersreuth: 1. Bushaltestelle

2. Vor Anwesen Gebersreuth 5
Haidefeld: 1. Bushaltestelle
Straßenreuth:1. Dorfplatz
Mödlareuth: 1. Am Bürgerhaus
Göttengrün: 1. Vor dem Feuerwehrgerätehaus

2. Am Dorfgemeinschaftshaus Göttengrün 23
3. Bushaltestelle

Langgrün: 1. Bushaltestelle
2. Vor Anwesen Langgrün 11a
3. Vor Anwesen Langgrün 33

Auf den bekannt gemachten Schriftstücken sind Ort und Zeit
des Aushangs sowie Zeitpunkt der  Abnahme unterschriftlich
zu bescheinigen.
Nach Wegfall des Hinderungsgrundes wird die öffentliche
Bekanntmachung der Satzung unverzüglich in der nach Ab-
satz 1 festgelegten Form nachgeholt; auf die Form der Be-
kanntmachung ist dabei hinzuweisen.

(3) Die ortsübliche öffentliche Bekanntmachung von Zeit, Ort
und Tagesordnung der Sitzungen des Gemeinderats, der Aus-
schüsse oder des Ortsteilrates erfolgt durch die in Absatz 2
genannten Verkündungstafeln.
Die Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung der
Sitzungen des Gemeinderats, der Ausschüsse und des Orts-
teilrates ist mit dem Ablauf des ersten Tages des Aushangs an
den Verkündungstafeln vollendet. Die entsprechenden
Bekanntmachungen dürfen jedoch erst am Tag nach der jewei-
ligen Sitzung abgenommen werden.

(4) Für sonstige gesetzlich erforderliche (öffentliche, amtliche
oder ortsübliche) Bekanntmachungen gilt Absatz 1 entspre-
chend, sofern nicht Bundes- oder Landesrecht etwas anderes
bestimmt.

§ 14 Haushaltswirtschaft
Die Haushaltswirtschaft der Stadt wird nach den Grundsätzen der
Verwaltungsbuchführung (Kameralistik) geführt.

§ 15  Sprachform, In-Kraft-Treten
(1) Die in dieser Hauptsatzung verwendeten personenbezogenen

Bezeichnungen gelten für Frauen in der weiblichen, für Männer
in der männlichen Sprachform.

(2) Die Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung
vom 03.12.2010 zuletzt geändert durch  die 1. Änderungssatz-
ung vom 16.04.2015 außer Kraft.

Gefell, den  24.04.2019

Zapf/ Bürgermeister

Hinweis zur Unbeachtlichkeit von Verfahrensmängeln
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften, die nicht die Ausfertigung dieser Bekanntmachung
betreffen, können gegenüber der Stadt geltend gemacht werden.
Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu machen.
Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem
Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese
Verstöße unbeachtlich.

Bekanntmachung
Mit Bescheid vom 25.04.2019  wurde die 5. Fortschreibung
des Haushaltssicherungskonzeptes (Stadtratsbeschluss Nr.
006-2019 vom 12.03.2019) von der Rechtsaufsichtsbehörde
des LRA SOK genehmigt und wird hiermit öffentlich bekannt-
gegeben.
Die genehmigte Fortschreibung des HSK kann bis zum Ende
des Konsolidierungszeitraumes während der allgemeinen Öff-
nungszeiten in den Diensträumen der Finanzabteilung der
Stadtverwaltung Gefell eingesehen werden.

Reinhardt/ Kämmerin
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Standesamtliche Meldungen
beurkundete Personenstandsfälle im
Monat April 2019 im Standesamt Gefell

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Veröffentlichung der Personen-
standsdaten nur mit vorheriger Zustimmung erfolgt.

Buchmann/ Standesbeamter

NICHTAMTLICHER TEIL

Abfuhrtermine
(Angaben ohne Gewähr)

 Müllabfuhr   Gelber Sack Pappe/
   (im 14-tägigen Rhythmus) Papier

Blintendorf Freitag Mittwoch 11.06.19
ungerade Woche gerade Woche

Dobareuth Freitag Mittwoch 27.06.19
ungerade Woche gerade Woche

Frössen Freitag Mittwoch 12.06.19
ungerade Woche gerade Woche

Gebersreuth Freitag Mittwoch 27.06.19
ungerade Woche gerade Woche

Gefell Freitag Mittwoch 11.06.19
ungerade Woche gerade Woche

Göttengrün Freitag Mittwoch 27.06.19
ungerade Woche gerade Woche

Haidefeld Freitag Mittwoch 27.06.19
ungerade Woche gerade Woche

Langgrün Freitag Mittwoch 12.06.19
ungerade Woche gerade Woche

Mödlareuth Freitag Mittwoch 27.06.19
ungerade Woche gerade Woche

Straßenreuth Freitag Mittwoch 27.06.19
ungerade Woche gerade Woche

Sterbefälle:
Frau Ilse Silvia Wolf, geb. Frey
75 Jahre alt, zuletzt wohnhaft in Hirschberg
Frau Ilka Irma Jurzok, geb. Brendel
91 Jahre Dobareuth

Beschlüsse des Stadtrates
Der Stadtrat hat in einer nichtöffentlichen Sitzung am
25.09.2018 folgende Beschlüsse gefasst:
Anzahl der Stadtratsmitglieder: 15
Anwesende Stimmberechtigte:   9

Beschluss:      Beschluss Nr.: 025-2018
Das Beschlussprotokoll der Stadtratssitzung vom
21.08.2018 nicht öffentlicher Teil wird genehmigt.
Der Grund für die Geheimhaltung ist für folgende
Tagesordnungspunkte weggefallen:
Beschluss Nr.: 022-2018
Beschluss Nr.: 023-2018

Beschluss:     Beschluss Nr.: 026-2018
Der Stadtrat der Stadt Gefell beschließt, die Firma
Fischer GmbH mit dem Abriss des Wohngebäudes in
Blintendorf 25 zu beauftragen.

Beschluss:       Beschluss Nr.: 027-2018
Der Stadtrat beschließt, das Planungsbüro Dr. Carmen
Seidel mit der Durchführung der Dorfmoderation zu
beauftragen.

Beschluss:      Beschluss Nr.: 028-2018
Der Stadtrat beschließt, das Planungsbüro Dr.- Ing.
Sylvia Böhme mit der Erstellung des GEK zu beauftra-
gen.

Beschluss:         Beschluss Nr.: 029-2018
Der Stadtrat der  Stadt Gefell beschließt, den Auftrag
für die Winterdienstleistungen in der Saison 2018/
2019 an den Baggerbetrieb Michael Kießling zu verge-
ben.

Beschluss:       Beschluss Nr.: 031-2018
Der Stadtrat der Stadt Gefell beschließt die Aufhebung
des Beschlusses Nr.023-2017 vom 31.07.2017.

Beschluss:       Beschluss Nr.: 033 - 2018
Der Stadtrat der Stadt Gefell beschließt die Aufhebung
des Beschlusses Nr.024-2017 vom 31.07.2017.

Bekanntmachung über die öffentliche
Sitzung des Wahlausschusses der Stadt

Gefell

Die  öffentliche Sitzung des Wahlausschusses der Stadt
Gefell findet am

Dienstag, dem 28.05.2019, um 18.00 Uhr
 im Rathaus der Stadt Gefell, Begegnungstätte,

Markt 11, 07926 Gefell

statt.

Tagesordnung:
1. Feststellung des Wahlergebnisses für die Wahl des

Stadtrates der Stadt Gefell
2. Feststellung des Wahlergebnisses für die Wahl des/

der Ortsteilbürgermeisters/in in den Ortsteilen mit
Ortsteilverfassung Blintendorf, Frössen, Dobareuth,
Ge-bersreuth, Göttengrün undLanggrün.

Es werden alle Beauftragten der eingereichten Wahl-
vorschläge und der Einzelbewerber hiermit eingeladen.

Die Sitzung ist öffentlich.

Gefell, 30.04.2019
Hans- Jürg Buchmann

Wahlleiter

Das Thüringer Forstamt Schleiz informiert
Ab Juni dieses Jahres wird im Bereich des Thüringer Forstamts
Schleiz mit den Arbeiten zur Wegeinventur in allen Eigentums-
formen begonnen.
Die Wegeinventur ist nach § 25 Thüringer Waldgesetz durch
ThüringenForst AöR flächendeckend für alle Waldbesitzarten
kostenfrei durchzuführen. Hierbei werden verschiedene Daten
erhoben, die den zum Aufnahmezeitpunkt vorhandenen Wegezu-
stand charakterisieren.
Zuständig für die fachliche Durchführung der Wegeinventur ist
das Forstliche Forschungs- und Kompetenzzentrum (FFK) mit
Sitz in Gotha. Die entsprechenden Befahrungen werden in den
nächsten Wochen durch Mitarbeiter des FFK durchgeführt. Diese
dürfen im Rahmen ihrer Tätigkeit Waldflächen jeden Eigentums
betreten (§ 62 Abs. 3 Satz 2 ThürWaldG) sowie Waldwege mit
Kraftfahrzeugen befahren (§6 Abs. 6 ThürWaldG).
Für weitere Fragen zur Wegeinventur stehen das Forstamt oder
das FFK Gotha, Sachbearbeiter Wegeinformationssystem (Tel.
(036 21) 225 343) gerne zur Verfügung.

Thüringer Forstamt Schleiz
Heinrichsruh Nr. 10 • 07907  Schleiz
Tel.: +49 (0) 3663 48999 - 0
forstamt.schleizmartin.hirsch@forst.thueringen.de



Jugendweihe Teilnehmer 2019
Anni Hoppe Gefell
Anton Kautzky Venzka
Elina Reinhold Dobareuth
Emelie Wagner Gefell
Fabrizio Seidel Tanna
Felix Mäder Tanna
Franz Baumann Tanna
Hannah Födisch Hirschberg
Janika Nitschke Hirschberg
Joris Niedner Gefell
Kim Wurzbacher Untertiefengrün
Leander Jeschke Schleiz
Lilly Schädlich Lössau
Linda Lanzer Hirschberg
Lucia Rietsch Hirschberg
Luis Mucha Oberfranken
Manuel Kießling Hirschberg
Maurice Paura Hirschberg
Moritz Schumann Schleiz
Nele Wolfram Gefell
Nelly Reichel Hirschberg
Nico Baumann Oberfranken
Paul Burger Hirschberg
Saskia Narosch Hirschberg
Valentin Jeschke Schleiz
Vincent Jeschke Schleiz
Valentin Rögner Hirschberg
Vanessa Köhler Gefell
Vanessa Themel Blintendorf
Zoe Erbert Saalburg

Veranstaltungstermine  2019/20
31.05.-02.06.19  Teich- und Kinderfest im OT Gebersreuth
08.06.19 Jugendtanz- „6. BärenRausch“ Getreidehalle

Langgrün
09.06.19 Konfirmation (Stadtkirche Gefell)
15.06.19 Tanz für Jung und Alt mit der Band A9-

Getreidehalle Langgrün
16.06.19 Dorffest Langgrün mit Gaudiausscheid, Kinderfest

und den Wisentatalern
17.06.19 Schlappentag im Bürgerhaus Mödlareuth
22./23.06.19 14. Traktortreffen /2. Simson KR50 Treffen  in

Gefell
04. - 07.07.19 Park- und Rosenfest in Gefell
03.08.19 Dorf- und Kinderfest im OT Blintendorf
10.08.19 8. Deutschlandmasters im Löschangriff im OT

Dobareuth
24./25.08.19 Dorffest im OT Göttengrün
07.09.19 10. Gefeller Baby- und Kindersachenbasar
08.09.19 Jubelkonfirmation (Stadtkirche Gefell)
07.09.19 7. Parkfest- Park Langgrün
29.09.19 170. Jahresfest Michaelisstift Gefell
05.10.19 Kleintierzüchterverein Gefell - Tischbewertung
19.10.19 Kirmestanz -DGH Langgrün
30.10.19 Halloweenparty im OT Blintendorf
01.11.19 Stadtmeisterschaften der „Nichtaktiven“Kegler und

Keglerinnen
03.11.19 Stadtmeisterschaften der „Aktiven“Kegler und

Keglerinnen
03.11.19 Kirmes im OT Göttengrün
02./03.11.19 Kleintierzüchterverein Gefell: Gemeinschafts-

schau/Kreisschau Kaninchen
10.11.19 Martinsfest im OT Göttengrün (17.00 Uhr an der

FFW)

Veranstaltungshinweise/ Termine
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15.-17.11.19 Kirmes im OT Blintendorf
23.11.19 Weihnachtsmarkt im OT Mödlareuth
30.11.19 Schnauzturnier im Gasthaus „Zum Grenzgänger“

in Mödlareuth
30.11.19 Gefeller Adventsmarkt
01.12.19 16. Weihnachtmarkt Langgrün
06.12.19 Rentnerweihnachtsfeier DGH Langgrün
07.12.19 Rentnerweihnachtsfeier im OT Göttengrün (Beginn

15.00 Uhr im DGH)
14.12.19 Kleintierzüchterverein Gefell- Vereinsweihnachts-

feier
15.12.19 Adventskonzert (Stadtkirche Gefell)
21.12.19 Rentnerweihnachtsfeier im OT Blintendorf
27.12.19 Skatturnier im DGH Göttengrün,

Beginn 18.00 Uhr
31.12.19 Silvestertanz mit Disco „Bibi“ in Langgrün
06.03.20 Kleintierzüchterverein Gefell - Jahreshauptver-

sammlung

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Glück ist, wenn du den Frühling schon riechen kannst, bevor er kommt.“

Mai
23.05.19 Geopfad Geroldsgrün

(Seniorenwanderung)
30.05.19 Himmelfahrtssternwanderung

(Halbtageswanderung)
Juni

01.06.19 Kindertag (Halbtageswanderung)
06.06.19 Hofer Flugplatz

(Seniorenwanderung)
16.06.19 Rund um … (Tageswanderung)
21.06.19 Sonnenwendfeier bei Karl-Heinz

(Halbtageswanderung)
27.06.19 Blick ins Wilde Rodatal

(Seniorenwanderung)

Veranstaltungshinweise/ Termine

Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen!

Veranstaltungen in der Villa
Novalis

Gerberstraße 16/ Uferstraße, 07927
Hirschberg

Sonntag, 19. Mai 16:00 Uhr,
 Märchenkonzert für kleine Kinder mit
Begleitung
Mittwoch, 29. Mai 19:00 Uhr,
„Das unfassbare Rätsel Franz Schubert“,
Vortrag von Friederike Franck, Dresden
Sonntag, 2. Juni, 17:00 Uhr,
Kammerkonzert „Die Forelle“ Schubert, u.a, Cornelia Schwab, Kla-
vier, Hirschberg; Nikolaus Gädeke, Violoncello, Magdeburg; Peter
Skamletz, Kontrabaß, Plauen; Julian Schwab, Viola, Jürgen
Schwab, Violine
Pfingstmontag, 10. Juni 2019, 17.00 Uhr
„Prachtflecken im Brachland“ Lesung mit Daniela Danz, in Koope-
ration mit Lesezeichen e.V.
Der Eintritt zu Konzerten beträgt 16,-€, erm. 12,-€,

zu Vorträgen 8,-€
Kinder bis 14 Jahren Eintritt frei.
Die Abendkasse öffnet 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn.
VVK bei Drogerie Bahner, Reservierung ist möglich unter: 036644-
390202
Die Veranstaltungsräume der Villa Novalis sind barrierefrei incl.
Toilette.



Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie
e.V.
Leipziger Str. 27
09648 Mittweida
Tel/ Fax.: 03727 976311
 www.afu-ev.org

AfU e.V.

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, dem 04. Juni 2019, bietet die AFU e.V. die
Möglichkeit in der Zeit
von 11.00 – 12.00 Uhr in Gefell, Rathaus, Markt 11    und
von 13.15 – 14.15 Uhr in Schleiz, im Aus- und Weiter-
bildungszentrum, Löhmaer Weg 2 und
von 15.45 - 16.45 Uhr in Wurzbach, im Rathaus, Leu-
tenberger Str. 10
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-
Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu soll-
ten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mineralwasser-
flasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auf verschiedene
Einzelparameter z. B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw.
Trinkwasserqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegengenommen.
Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden
auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für
die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Neues vom mobilen Seniorenbüro
Sehr geehrte Damen und Herren,
das mobile Seniorenbüro ist in beratender Funktion zu Fragen
rund um das Alter und älter werden tätig und steht Ihnen träger-
neutral, kostenlos und unverbindlich zur Verfügung. Beim Ausfül-
len von Antragen oder Formalitäten werden Sie unterstützt. Är-
gern Sie sich über zu wenige Sitzmöglichkeiten in Ihrer Ortschaft
oder ein Treppenaufgang der kaum über-windbar ist, so können
Sie auch zum mobilen Seniorenbüro kommen. Wir suchen nach
individuellen Lösungen für Sie. Um Ihre Wege zu verkürzen finden
ab Mai regelmäßig Sprechstunden in den Stadtverwaltungen
Hirschberg und Tanna statt.
Sprechstunde im Rathaus Hirschberg: 23.05. und 06.06.
jeweils von 14-16.30 Uhr im Sitzungszimmer der Stadt-
verwaltung Hirschberg.
Sprechstunde im Rathaus Tanna: Ab 09.05. jeden Don-
nerstag von 9-12 Uhr im Bürgerbüro der Stadtverwal-
tung Tanna.
Tag der Nachbarn 24.05.
Es werden deutschlandweit tausende kleine und große Nach-
barschaftsfeste gefeiert. Für mehr Gemeinschaft, we-niger Anony-
mität und eine Nachbarschaft, in der Sie sich zu Hause fühlen.
Gern hilft das mobile Seniorenbüro bei Ihrem Nachbarschaftsfest.
In Zollgrün wird am Bürgerhaus ab 15 Uhr gefeiert.
Veranstaltungstipps
Sie sind herzlich zu allen Veranstaltungen eingeladen.

Kulturhistorische Namen rund um Hirschberg
11.05. um 19 Uhr: in der Villa Novalis Hirschberg
Wer pflegt braucht Wissen: Pflegekurs Demenz
13.05. um 16-17.30 Uhr: Kommunikation bei Demenz...“das
hab’ ich doch schon tausendmal erklärt“, Tagespflege im
Lebenskulturhaus Gefell, Hofer Str. 30/32
Finanzielle Lage im Alter
16.5. um 14 Uhr: Was passiert mit meinem Vermögen, wenn
mein Partner oder ich pflegebedürftig werden? Fr. Kanz,
Fachdienstleiterin Hilfe in besonderen Lebenslagen/Wohngeld,
Bürgerhaus Zollgrün 75

Pflegehilfsmittel aus der Apotheke
20.5. um 15 Uhr: Wie kann der Pflegealltag zu Hause durch
 Hilfsmittel erleichtert werden? Hr. Eisentraut Apotheker, DRK
Sozialstation Tanna, Koskauer Str. 31
Wer pflegt braucht Wissen: Pflegekurs Demenz
20.05. um 16-17.30 Uhr: Selbstfürsorge pflegender
Angehöriger-Entspannungsmethoden werden vorge-stellt,
Tagespflege im Lebenskulturhaus Gefell, Hofer Str. 30/32
Notfall-Was kann ich tun?
21.05. um 14 Uhr: Auf den Notfall vorbereitet sein und wissen
was zu tun ist, wenn eine Person bewusstlos aufgefunden wird.
Hr. Jacobi DRK, Blintendorf 48 Gemeindehaus
Tag der Nachbarn
24.05. ab 15 Uhr: Nachbarschaftsfest für mehr Gemein-
schaft und eine Nachbarschaft, in der man sich zu Hause fühlt.
Bürgerhaus Zollgrün 75
Pflegehilfsmittel aus der Apotheke
27.05. um 15 Uhr: Wie kann der Pflegealltag zu Hause
durch Hilfsmittel erleichtert werden? Fr. Hoppe/ Apothe-kerin,
Apotheke Gefell Schleizer Str. 5
Wer pflegt braucht Wissen: Pflegekurs Demenz
27.05. um 16-17.30 Uhr: Feedbackrunde, Zeit für Gesprä-
che, Vorstellung Selbsthilfegruppe Demenz, Tagespflege im
Lebenskulturhaus Gefell, Hofer Str. 30/32
Kaffeenachmittag Gefell
12.6. um 14 Uhr: Gemütliches Beisammensein und Austau-
schen mit Karten und Brettspiel, Begegnungsstätte Rathaus
Gefell
Pflegehilfsmittel aus der Apotheke
17.6. um 15 Uhr: Wie kann der Pflegealltag zu Hause durch
Hilfsmittel erleichtert werden? Hr. Eisentraut Apotheker, Volks-
solidarität Schulstr. 52 Hirschberg
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
24.06. um 16-17 Uhr: Wie erhalte ich die Versorgung und Be-
handlung die ich mir wünsche, auch im Notfall durch eine
andere Person?  Fr. Seiß Betreuungsbehörde, Dorfgemeindehaus
Langgrün, Tanna

Wer  möchte helfen?
Gesucht wird eine Person, die gelegentlich einen Herrn in Gefell im
Zeitraum von 15.00 bis max. 17.00 Uhr betreut, z.B. mit ihm
spazieren geht oder Zeitung liest.

Ihre Anne Hofmann
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Mobiles Seniorenbüro
Region Tanna-Gefell-Hirschberg

Ansprechpartner Frau Hofmann/ Rathaus Gefell
Markt 11, 07926 Gefell
Tel. 036649 880-38 • Mobil 0151 14608677
E-Mail seniorenbuero@stadt-gefell.de
Öffnungszeiten - Gefell
Dienstag 8:30 – 14:00 und 15:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch 8:30 – 12:30 und 13:00 – 16:00 Uhr
Montag, Donnerstag, Freitag nach Vereinbarung
Hausbesuche auch möglich
Sprechstunde im Rathaus Hirschberg:
23.05. und 06.06. jeweils von 14:00-16:30 Uhr im Sitzungszimmer
der Stadtverwaltung Hirschberg.
Sprechstunde im Rathaus Tanna:
Ab 09.05. jeden Donnerstag von 9-12 Uhr im Bürgerbüro der
Stadtverwaltung Tanna.

gefördert durch:
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Eine
Museumsreise

durch den Saale-
Orla-Kreis

Seit dem 1. Juli 1994 gibt
es den Saale-Orla-Kreis;
seit nunmehr 25 Jahren.
Die Jubiläen der Kreis-
gründung und der Grün-
dung der Kreissparkasse
Saale-Orla sollen natür-
lich gefeiert werden.
Natürlich mit den Bür-
gerinnen und Bürgern des
Saale-Orla-Kreises mit
Veranstaltungen für alle
Generationen, für die
ganze Familie.
Deshalb laden wir Sie zu
einer Museumsreise ein.
Die Stationen: Die Gie-
ßerei „Heinrichshütte“,
das Museum Burg Ranis,
das Museum 642 in
Pößneck, das Museum
Schloss Burgk sowie das
Lutherhaus & Museum
für Stadtgeschichte Neu-
stadt a.d.Orla. Jedes Haus ist einzigartig.
Dennoch gibt es spannende Verbindungen zwischen
den Orten und den Museen. Sie dürfen gespannt sein.
Vom 28. bis 30. Juni bieten die fünf Einrichtungen
tolle Erlebnisse und besondere Veranstaltungen – und
das zum symbolischen Eintrittspreis von je einem
Euro.
Freuen Sie sich auf einen Zunftmarkt an der Gießerei
Heinrichs-hütte, Kinderritterspiele auf der Burg
Ranis, sagenhaften Führungen im Museum642 für
Kinder und Familien, Brunch und Orgelkonzert auf
Schloss Burgk sowie Kaffeekonzert und mehr im
musealen Neustadt an der Orla!
Weitere Informationen unter www.saale-orla-
kreis.de und in gedruckter Form in den Museen.

  

E I N L A D U N G
zur nichtöffentlichen Jagdversammlung der

Jagdgenossenschaft Hirschberg / Venzka
Am Freitag, dem 24.05.2019, findet um 19.00
Uhr in der Partyscheune „74“ in Hirschberg
die Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft
Hirschberg/ Venzka statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Rechenschaftsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung Vorstand / Rechenschafts- und

Kassenbericht
5. Verschiedenes
Hierzu laden wir alle Mitglieder ein.
Die Mitgliederversammlung ist nicht öffentlich.
Bei Veränderung bitte Eigentumsnachweise mitbrin-
gen!
Die Auszahlung der Jagdpacht erfolgt nach der Ver-

sammlung und am 08.06.2019 von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr im
Schulungsraum der Fahrschule Lanzer Hirschberg,
Hoferstraße 25.

Rainer Lanzer
Jagdvorstand Hirschberg, 25.04.2019

AWO-Schullandheime im Vogtland
SLH „Schönsicht“ Netzschkau
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.

Sommerferienlager 2019
im Vogtland

Für die Sommerferien 2019 bieten
die AWO-Schullandheime in Netzschkau und Limbach/V. wieder
verschiedene thematische Ferienlager und Sportferiencamps an.
SLH „Schönsicht“ Netzschkau
4. – 10.8.2019 eins energie in sachsen Handballcamp

11 - 16 Jahre 229,-
11. – 17.8.2019 Bad Brambacher Volleyballcamp

12 - 17 Jahre 209,-

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
1. – 7.8.2019 Harry Potter - Ferienlager

9 - 14 Jahre 209,-
1. – 7.8.2019 Let´s Dance – das Tanzferienlager

8 - 14 Jahre 209,-
Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplet-
tem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebildete
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Begehung des neuen Wanderweges „GÖBLI-WEG“ mit
KNEIPP- Anlage

am Stau zum Generieren der „wunden“ Füße.

Fassbier, Brotzeiten, Getränkeauffüllung für den Weitermarsch.
Wir freuen uns auf angenehme Gäste und einen tollen Tag mit
EUCH           Die Blintendorfer Feuerwehr

Einkehr für Väter und die es werden
möchten

(auch Mütter und
Zukünftige sind willkommen!)

Der ROST brennt an der Grillhütte
in Blintendorf

 Jugendgruppenleiter
Anmeldung und weitere Informationen: direkt
im Schulland-heim Limbach per Telefon 03765
– 30 55 69
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder
unter:

www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Übrigens: Bei beiden Schullandheimen handelt
es sich um gemeinnützige Einrichtungen der
freien Jugendhilfe!

Rast, Zwi-
schenstation,
Musik, Gaudi,
gemütliches
Beisammen
sein, Austau-
schen,

Himmelfahrt – Männertag
30.05.2019

NEU - NEU - NEU - NEU

Kindergarten Gefell zu Besuch
im Lebenskulturhaus

Am 3. Mai 2019 besuchten 13 Kinder aus dem Kindergarten Gefell
das Lebenskulturhaus des Michaelisstiftes in Gefell.
Anfangs waren die 4 bis 5-jährigen noch zurückhaltend, haben die
Einrichtung bestaunt und viele interessante Dinge entdeckt. Nach-

AUS UNSEREN ORTSCHAFTEN



Arbeitseinsatz in Langgrün am 16.03.19 im Dorf
und am 13.04.19 auf dem Spielplatz am Bad

Der Ortschaftsrat und die Kinder bedanken sich bei allen Helfern
von Langgrün und Umgebung von Klein bis Groß, von Jung bis Alt,
für erbrachte Arbeiten, die wieder an vielen bedürftigen Brenn-
punkten in Langgrün stattgefunden haben.
Am 16.03.19 rief der Ortschaftsrat zu einem Arbeitseinsatz, auch
bekannt als Subbotnik.
Das Wetter war nicht gut, und dennoch haben ca. 40 Helfer einen
großen Teil zum Erhalt und zur Verschönerung unseres Dorfes
geleistet.
Die Feuerwehr hat wieder einmal das Bad auf Vordermann ge-
bracht.

Weitere Baustellen waren die Entwässerung der Liegewiese am
Bad mittels 50 lfdm. Drainage, der Gemeindeschuppen wurde
aufgeräumt und die Grillhütte wurde mit neuem Dach versehen.

Im Feuerwehrhaus, in der Leichenhalle und im Dorfgemeinschafts-
haus wurden von den Frauen alle 33 Fenster vom Dachboden bis
zum Keller geputzt sowie eine Grundreinigung der Gebäude durch-
geführt. Hierzu gehörte auch die Reinigung aller Vorhänge.
Auch die Jugend hat ihr Domizil, den Jugendclub mit etwas
Unterstützung auf Vordermann gebracht.

dem sie die Gäste der Tagespflege mit einigen Frühlingsliedern
begrüßt hatten, entspannte sich die Situation. Gemeinsam intera-
gierten Jung und Alt nun zusammen im Stuhlkreis bei verschiede-
nen Sitztänzen und altbekannten Liedern. Als Überraschung gab
es dann ein leckeres Eis für Groß und Klein, dabei ergaben sich
nette Gespräche zwischen Kindern und Erwachsenen. Der Kinder-
garten Gefell besuchte die Tagespflege nun schon zum zweiten Mal

und hofft, dass es
ein kleiner Brauch
wird, ab und an im
Lebenskulturhaus
Gefell vorbeizu-
schauen und somit
generationsüber-
greifende Erlebnis-
se zu schaffen.

Sarah
Hammerschmidt

Allerdings sollten wir auch die nicht vergessen, die im rückwärti-
gen Dienst gehandelt haben, wie zum Beispiel das Verpflegungs-
personal, welches uns auch über die Mittagszeit mit Essen und
Getränken versorgte.
Das Wetter lies es zu, dass wir einen Monat später am 13.04.2019
mit den ersten Vorbereitungsarbeiten für den Aufbau der beim
Voten dank der Initiative eines großen Brauseherstellers sowie des
Deutschen Kinderhilfswerkes gewonnenen Spielgeräte beginnen
konnten. (Weitere Arbeitseinsätze sind erforderlich)
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Das alles sind wie so oft freiwillige Arbeiten der Einwohner von
Langgrün, um unseren Ort und unsere Region wohnenswert zu
machen und zu erhalten. Sollten wir hier jemand vergessen haben,
möchten wir auch diese Personen mit einschließen.
Bei allen möchten wir uns im Namen des Ortschaftsrates
und des Bürgermeisters aber auch unserer Kinder be-
danken, die ihre Freizeit zur Verfügung stellten und hier
Hand mit angelegt haben!

Nochmals Danke für die Bereitschaft.
 Bodo Stumpf

Dankeschön an die Dobareuther Bürger!
Auch in diesem Jahr wurde wieder traditionell ein Frühjahrsputz
durchgeführt.
Da viele Dinge zu erledigen waren, wurden Arbeitseinsätze für die
ersten zwei Samstage im April geplant, um unseren Ort für das
Osterfest herauszuputzen. Das Wetter meinte es an beiden Tagen
gut mit uns.
Herzlichen Dank den zahlreichen Helfern, die Zeit gefunden ha-
ben und sich an einem oder beiden Aktionen beteiligten.
Unseren ersten Einsatz haben wir für die Reinigung des gesamten
Ortes genutzt. Endlich konnte das Denkmal wieder in einen or-
dentlichen Zustand versetzt und viele Dreckecken beräumt wer-
den. Der zweite Arbeitseinsatz wurde hauptsächlich für Arbeiten
am Kinderspielplatz genutzt.
So wurde ein Sonnensegel über den Sandkasten gespannt und ein
neues Spielgerät aufgebaut.

Ihr Ortsteilbürgermeister Thomas Reinhardt

Der „Spacedome“ konnte aus
Spendengeldern und einem
Zuschuss aus dem Kinder-
basar finanziert werden. Herz-
lichen Dank!
Durch die zahlreichen Helfer
waren jeweils bis zum Mittag
fast alle geplanten Arbeiten
abgeschlossen.
Mit einem kleinen Imbiss und
dazugehörigem Erfrischungs-
getränk endeten unsere bei-
den erfolgreichen Arbeitsein-
sätze.
Ein Dankeschön auch dem
Bauhof der Stadt Gefell, die
zuverlässig einige Vorberei-
tungen getroffen hatten und
zum Gelingen unserer Aktion
beigetragen haben. Danke
auch der Sternquell-Brauerei,
die uns in der Aktion „Gemeinsam geht’s besser 2019" Gutscheine
für Getränke zur Verfügung gestellt haben.

Wissenswertes aus Gefell
Hätten Sie es gewusst?

Durch die kalten, langweiligen Wintermonate hat man sehr viel
Zeit, über vieles nachzudenken. Unter anderem ging mir meine
Kindheit, die Jugendzeit bis zum Erwachsensein durch den Kopf.
Es hat mich interessiert, wie sich seit meiner Kindheit so vieles in
Gefell verändert hat.
Lesen und staunen Sie, wie viele Unternehmen und Geschäfte es
gegeben hat.

• Friseur Gruschwitz,
Hofer Str.

• Schlüsseldienst Frisch,
Hofer Str.

• Bäckerei Böhm, Hofer Str.
• Eisengeschäft Deschner,

Markt
• Feinkost-Spirituosen Eulen-

stein, Markt
• Gaststätte Beyer, Markt
• Textilien Fellmann, Markt
• Schmuck- und Uhrenge-

schäft Roth, Markt
• Gaststätte  Rathaus, Markt
• Schmuck – und Uhren-

geschäft Hille, Markt
• Kolonialwaren Zörner, Markt
• Gaststätte „Grüner Baum“

Bahner, Markt
• Friseur Schaffer, Markt

• Kolonialwaren Beier,
Bachstr.

• Mühle Herold, Bachstr.
• Mühle Köppel, Bachstr.
• Fleischerei Klüger, Bachstr.
• Schützenhaus, Bachstr.
• Bäckerei Zeh, Schleizer Str.
• Bäckerei Schreier,

Schleizer Str.
• Gaststätte „Schwan“

Schleizer Str.
• Textilien Spitzbarth, Schlei-

zer Str.
• Herren- Schneider Böhm,

Schleizer Str.
• Bäcker + Café Böhm,

Reuther Str.
• Friseur Della-Pietra,

Reuther Str.
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Weitere Dienstleistungen und Unternehmen waren in Gefell zu
Hause:

Des Weiteren gab es Viehhändler, Stellmacher, Hebamme, Weiß-
näherei, Bauern, viele Bürger, welche alle mit ihrer Hände Arbeit
das Geld verdienten. Auch wenn das alles „gewesene Zeit“ ist, ist es
schon gut zu wissen, dass in Gefell keine „tote Hose“ war.
Hiermit beende ich meinen Gedankengang eines langweiligen
Winterabends.
Herzlichst    Ilse Fiedler, Gefell

• Dachdecker Gemeinhardt,
Reuther Str.

• Autowerkstatt Schaffer &
Kießling, Reuther Str.

• Sägerei Trampel & Weidlich,
Reuther Str.

• Sägerei Schmidt,
Schleizer Str.

• Stellmacher Marquardt,
Bachstr.

• Leichenfahrer Wachter,
Bachstr.

• Dr. Jahreis+ Bauer, Bachstr.
• Tischlerei Knüpfer,

Obere Karlstr.
• Tischlerei Meyer, Bachstr.
• Maler Färber, Bachstr.

• Blechfabrik Hofmann,
Bachstr.

• Neumann – Fabrik bis heute,
Bachstr.

• Schneider Spitzbarth,
Bachstr.

• Weberei Spitzbarth,
Schleizer Str.

• Weberei Oßwald, Hofer Str.
• Weißgerberei – Leder, Markt
• Klempner Weinrich,

Lobensteiner Str.
• Toledo-Stickerei Möckel-

Krauß, Schleizer Str.
• Plauener Spitze, Zenker,

Melzer, Eulenstein, Span-
genberg, Schleizer Str.

• Michaelisstift, Hofer Str.

 • Backdi bei Schubert, Markt
• Eisenwarengeschäft Fried-

berger,
• Bäckerei Böhm, Markt
• Textilien Rauh, Markt
• Lebensmittel Schäfer, Markt
• Fleischerei Winkler,

Hofer Str.
• Fleischerei Luding, Bachstr.
• Lebensmittel Leibiger,

Bachstr.
• Damenschneiderei Flöte,

Schleizer Str.
• Schuhgeschäft Zörner,

 Schleizer Str.
• Fleischerei Günther,

Schleizer Str.
• Schmiede, Schleizer Str.
• Kolonialwaren Zörner,

Schleizer Str.

• Fleischerei Köbrich,
Reuther Str.

• Kolonialwaren Müller,
Reuther Str.

• Schuhgeschäft Kant,
Schleizer Str.

• Post Gefell, Schleizer Str.
• Gaststätte Gräsel,

Schleizer Str.
• Elektriker Weitermann,

Schleizer Str.
• Bäckerei Gerber,
• Molkerei + Lebensmittel

Wolf, Schleizer Str.
• Apotheke, Schleizer Str.
• Eisenwaren Rudert,

Schleizer Str.
• Kohlenhandel Roth,

Schleizer Str.
• Gärtnerei Trommer,

Hofer Str.

Vereinsnachrichten
Dank des GFC

An die Grundschule Gefell und Kindertagesstätten
Wir danken den Kindern der Klassen 2a und 2b sowie den Künst-
lern der Kita Gefell und Dobareuth für die toll gestalteten Bilder zur
Verschönerung unseres Saalaufgangs.
Auf Euch ein dreifach donnerndes G´fellau G´fellau G´fellau !

der GFC

Der GFC möchte sich herzlich bei allen Mitgliedern, Helfern,
befreundeten Vereinen und seinen treuen Gästen bedanken, die
zusammen mit uns nach Griechenland reisten. Ohne Euch wäre
der Fasching in dieser Form nicht vorstellbar gewesen!
Mit einem dreifach donnernden Gfellau grüßt der Vorstand des
Gefeller Faschingsclubs e.V

„Oster-Fußball-Spaß 2019“
Kinderfußballherz was willst du mehr…

39 Kinder im Alter zwischen 5 und 13 Jahren hatten sich zum
traditionellen Fußball-Camp angemeldet. Bei traumhaften Bedin-
gungen wurde diese fußballorintierte Feriengestaltung, organi-
siert und durchgeführt durch die Jugendspielgemeinschaft FC
Saaletal Berg + FSV Hirschberg, wieder zu einem vollen Erfolg.
Unter der engagierten Anleitung von 11 Trainern u. Betreuern
wurde in altersgerechten Trainingsgruppen (G-, F-, E-, u. D-
Junioren) an Technik, Beweglichkeit und Schnelligkeit gefeilt,
wobei es immer mit und um den Ball ging.
Dass vier der Trainer DFB Lizenzinhaber sind (3 davon „frischge-
backene „C-Lizenz“ Trainer), ist sicher auch Ausdruck des Be-
mühens beider Vereine um kontinuierliche Nachwuchsförderung.
Bei den täglichen Übungen, wie Ballkontrolle, Passspiel u. Dribb-
ling stand natürlich immer das wichtigste beim Fußball im Mittel-
punkt … die Torerzielung.
An jedem der vier Tage wurden in verschiedenen Spiel- u.
Wettbewerbsformen (Turnier CHAMPION u. BRASILIANISCH)
die Siegermannschaften der entsprechenden Altersklassen ermit-
telt und mit Medaillen geehrt.
Zum Trainingstag mit den allerjüngsten Sportbegeisterten kamen
10 Jungs und 5 Mädchen, um zu „Schnuppern“, wie der Fußball so
rollt.
Das Turnier am Finaltag war natürlich der absolute sportliche
Höhepunkt einer wunderschönen Fußballferienwoche. In neun
Mannschaften, jeweils mit Spielern aus den einzelnen Altersklas-
sen besetzt, wurde auf vier Minispielfeldern mit Minitoren im
Modus „Jeder gegen Jeden“ gespielt. Nach 36 spannenden und vor
allem sehr fairen Spielen stand das Siegerteam fest. Jeder Spieler
konnte sich bei der Ehrung über einen Siegerpreis freuen, den er
entsprechend der Platzierung seiner Mannschaft aussuchen durf-
te.
Zum Abschluss waren die Spiele gegen die Muttis, Vatis u. Trainer
angesagt. Sensationell, welcher sportliche Ehrgeiz dabei immer
wieder auf beiden Seiten entwickelt wird, wenn es zum Kräfte-
messen der Muttis mit den F-Junioren, der Vatis mit den E-
Junioren und der Trainer mit den D-Junioren kommt. Und das
natürlich auf beiden Seiten!
Stimmungsvoll war die Siegerfeier, zu der natürlich bei herr-



lichem Sommerwetter und bester Bewirtung zahlreiche Eltern,
Verwandte u. Freunde erschienen waren. Zur Erinnerung erhielt
jeder Teilnehmer „sein“ leuchtend oranges Camp-Trikot u. „seine“
Medaille.
Großer Dank gilt dem Marché Restaurant Hirschberg für das
leckere u. sportlergerechte Mittagessen, dennree Töpen für die
Versorgung mit Vitaminen sowie B-Group AG Carolin Rietsch für
die Camp-Trikots.

Lutz Schärf/ Nachwuchsleiter FSV Hirschberg

SCHULNACHRICHTEN

 ligung hätten wir die vielen Arbeiten nicht schaffen können, schon
gar nicht in so kurzer Zeit. Die noch zu erledigenden Restarbeiten
sind überschaubar und sollen in Kürze erledigt werden. Unser
besonderes Dankeschön geht an die Stadt Hirschberg (Bauhof) für
die Vorbereitungsarbeiten, an die Gärtnerei Müller für die gespon-
serten schönen Blumen, an unseren Kooperationspartner Retten-
meier für die Bereitstellung des Rindenmulchs, an Ralf Schiebel
für das Stellen des Gerüsts, an unseren Hausmeister Lutz Gablenz
für die Oberaufsicht und fleißige Mitarbeit sowie an den
Förderverein der Schule für die materielle Unterstützung und das
Frühstück

A.Wallenta /1. Vorsitzende Förderverein
S. Lauer /Schulleiterin

Ein riesiges Dankeschön an alle kleinen
und großen Helfer!

Fast 50 Kinder und Jugendliche und 20 Eltern waren der
Einladung des Fördervereins zum Arbeitseinsatz
am 6. April gefolgt, um viel- fältige Aufgaben in
Angriff zu nehmen: es wurde gegraben, gepflanzt, geflext, ge-
strichen, geschrubbt, gesammelt, … Und die Ergebnisse kön-
nen sich sehen lassen! Das Schulgelände ist frei von Müll, altem
Laub und heruntergefallenen Ästen. Auf dem Sommerschulhof
wurden die Löcher in der Wiese mit Erde aufgefüllt, Blumen-
beete wurden von Laub und Unkraut befreit. Aus unseren
Blumenkübeln strahlen uns die Frühlingsboten entgegen. Das
marode Dach vom Pavillon im Grünen Klassenzimmer ist ent-
fernt, hier wurde auch der Hang vom Wildwuchs befreit und
z.T. schon Rindenmulch aufgebracht. Sogar die Treppe sieht
nach der intensiven Reinigungsaktion aus wie neu. Das Gelän-
der um den Pausenhof wurde mit viel Mühe vom Altanstrich
befreit und glänzend weiß lackiert (das noch nicht bearbeitete
Reststück schaffen wir auch noch!!) Vielen Dank an dieser
Stelle auch dem „Heinzelmännchen“, das über Nacht den hässli-
chen Knick im Geländer beseitigt hat. Neue Farbe erhielten auch
einige Bänke des Schulhofs sowie der Flur in der obersten Etage
unserer Schule. Also herzlichen Dank nochmals an alle Helfer, die
sich kaum eine Pause gönnten und auch nach einem kleinen
Imbiss sofort wieder in die Arbeit stürzten! Ohne die große Betei-

Kreisfinale - Crosslauf Tanna
Am 11.04.2019  fand der Crosslauf in Tanna statt. Bei sonnigem,
aber sehr kaltem Wetter nahmen wir mit 13 Schülern aus der
Klasse 1 – 4 unserer Schule erfolgreich teil. Die Cross-Strecke über
600 m war durch die Nässe eine große Herausforderung. Alle
Kinder haben ihr Bestes gegeben und

tolle sportliche Leistungen erreicht. Simon Groschupf (AK 10 m)
konnte sich über eine Silbermedaille und Eva-Maria Pätz (AK 10
w) sowie Domenik Wolf (AK 08 m) über eine Goldmedaille freuen.
Herzlichen Glückwunsch. Ein großer Dank und ein großes Lob
gehen an alle 13 Schüler, die sich an diesem Sporttag wacker durch
die Kälte und den Schlamm kämpften.

S. Schmalfuß/Sportlehrerin
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Erfolgreiche Sportler geehrt
Auch in diesem Schuljahr rannen so manche Schweißperlen von
den Muskeln und angestrengten Gesichtern der Sportlerinnen
und Sportler, die sich nun „Mister Fitness“ oder „Miss Fitness“ für
dieses Jahr in der Regelschule Hirschberg nennen lassen dürfen.
In den Disziplinen Seilspringen, Liegestütze und Dreierhopp wur-
den in vorher festgelegten Geburtsjahrgängen die Besten ermit-
telt. Die jeweiligen Sieger erhielten ein mit dem Titel bedruckten
T-Shirt. Alle Platzierten wurden mit einer Urkunde ausgezeichnet.

Anna Reimann
Mobina Karacha
Dyana Mahmood
Angelina Schilling
David Schlee
Salar Mirzaie
Noel Militzer
Leon Neumann

(Foto & Text: U. Saupe)

„Nun will der Frühling„Nun will der Frühling„Nun will der Frühling„Nun will der Frühling„Nun will der Frühling
uns grüßen …“uns grüßen …“uns grüßen …“uns grüßen …“uns grüßen …“ –

so oder so ähnlich lautete das Motto des künstle-
rischen Nachmittags in der Regelschule

Hirschberg am 1.4.2019. Kein
Aprilscherz, sondern der einzi-
ge Nachmittag, an dem die
Schülerinnen und Schüler je-
der Klassenstufe sich gemein-
sam am Gestalten eines Früh-
lingsbildes beteiligen konnten.
Fünf Schülerinnen und Schüler
fanden zusammen. Sie erarbei-
teten Frühlingsblumen-Scha-

blonen , druckten sie auf einer selbst gestalteten
Frühlingswiese ab. Die Art, Anzahl oder die Far-
ben des Frühlingsbildes entstanden spontan. Beim
Arbeiten sprühten die Ideen. Nach der wichtigen
Trocknungsphase fanden am  folgenden Nach-
mittag die Werke ihren Weg in die Kinderzimmer
oder als Dekoration in die Vorbereitungen zum
Osterfest.

Feuerwehrnachrichten

Stellenanzeige
Zur Brandbekämpfung und Menschenrettung kommen in der
Feuerwehr meist umluftunabhängige Atemschutzgeräte zum Ein-
satz. Diese Geräte schützen den Feuerwehrkamerad und ermögli-
chen ihm das Vorgehen in verqualmten Gebäuden. Um dies zu
ermöglichen müssen die Geräte jederzeit in einem ordnungsgemä-
ßen, funktionsfähigen und sicheren Zustand sein.
Dies kann nur gewährleistet werden, wenn Atemschutzgeräte
regelmäßig geprüft werden. Neben den reinen Prüftätigkeiten sind
regelmäßige Wartungs- und Pflegearbeiten durchzuführen. Für
die Durchführung und Dokumentation der Tätigkeiten werden in
den Feuerwehren Atemschutzgerätewarte eingesetzt. Sie gewähr-
leisten so die Sicherheit unserer Kameraden im Brandeinsatz.
Zur Unterstützung unserer Feuerwehr suchen wir technisch inte-
ressierte und handwerklich begabte Menschen für die Aufgaben
als:

Atemschutzgerätewart (m/w/d)
Deine Tätigkeiten
• Durchführen von Wartungs-, Reparatur- und Dienstleistungs-

arbeiten an Atemschutzgeräten
• Prüfung der Funktion von Umluft unabhängiger Atemschutz-
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Gefell
Frau Lianne Wehr am 14.06.19 zum 70. Geburtstag
Gebersreuth
Herr Gerold Oettmeier am 23.06.19 zum 85. Geburtstag
Frau   Dorlis Schmidt am 26.06.19 zum 80. Geburtstag
Dobareuth
Frau Dorothea Wendler am 04.06.19 zum 90. Geburtstag
Frau Doris Dreßler am 05.06.19 zum 70. Geburtstag
Frössen
Herr Gerhard Müller am 14.06.19 zum 75. Geburtstag

Jubiläen in Gefell und den Ortsteilenvom 01. bis 30. Juni  2019

Wir wünschen allen Jubilaren viel
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Kirchliche Nachrichten
Mai/ Juni 2019

-Angaben ohne Garantie-

Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Kirschspiel Gefell Kirchberg 7
Pfarrer Toralf Hopf 07926 Gefell
kirche.gefell@t-online.de Tel.:036649/82259

Fax: 036649/794685

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Samstag, 18. Mai
17.00 Uhr Langgrün Bläserserenade / Posaunenchor

jubiläum
Sonntag, 19. Mai
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst mit Taufe
13.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst mit Konfirmanden-

prüfung
Donnerstag, 23. Mai
14.00 Uhr Gefell Seniorenkreis
Samstag, 25. Mai
13.00 Uhr Künsdorf Traugottesdienst
Donnerstag, 30. Mai
14.30 Uhr Seubtendorf Regionalgottesdienst an Christi

Himmelfahrt am Seubtendorfer
Stau

Sonntag, 2. Juni
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst mit Taufe
13.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
Samstag, 8. Juni
18.00 Uhr Langgrün Beichtgottesdienst
Pfingstsonntag, 9. Juni
10.00 Uhr Gefell Konfirmation
Pfingstmontag, 10. Juni
09.00 Uhr Künsdorf Pfingstgottesdienst
10.30 Uhr Langgrün Pfingstgottesdienst
13.30 Uhr Seubtendorf Pfingstgottesdienst
Sonntag, 16. Juni
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst  mit Taufe
Donnerstag, 20. Juni
14.00 Uhr Gefell Seniorenkreis
Sonntag, 23. Juni
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
17.30 Uhr Blintendorf Konzert – Orgelfahrt
19.00 Uhr Gefell Konzert – Orgelfahrt

technik
• Unterstützung bei Atemschutzausbildungen
• Dokumentation
Deine Qualifikationen
• handwerkliche Fertigkeiten
• technisches Verständnis
• selbständige und strukturierte Arbeitsweise diszipliniertes und

eigenverantwortliches Vorgehen
Wir bieten
• Abwechslungsreiche Aufgaben
• Ausführliche Einarbeitung im örtlichen Umfeld
• Kostenlose Aus- und Weiterbildung auf Landesebene in der

Landesfeuerwehrschule Thüringen
• Entlohnung in Form von Anerkennung und der Möglichkeit zur

Selbstverwirklichung
Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann melde Dich einfach bei uns

Wehrführung Feuerwehr Gefell
Michael Militzer
michael.militzer@feuerwehr-gefell.de
Tel.: 0160 55 22 048

Konfirmanden Pfingsten 2019 in der Stadtkirche
„Unserer lieben Frauen“ Gefell

Lee Heisrath aus Dobareuth
Celina Drechsel, Samira Fröh, Noel Wachter,
Stefanie Wolf aus Gefell
Rosalie Themel aus Langgrün
Constantin Kallenbach aus Seubtendorf

Wahlen zum Gemeindekirchenrat
2019 ist auch ein Wahljahr in den
evangelischen Kirchengemeinden.
Nach sechs Jahren werden im Oktober
neue Gemeindekirchenräte gewählt.
Die amtierenden Kirchenältesten rufen
die Kirchengemeinden auf, sich aktiv an
den Wahlen zu beteiligen. Das beginnt
bei der Aufstellung geeigneter Kandidaten und Kandidatinnen und
reicht dann bis zur Abstimmung.
Bis Mitte Mai können Kandidatenvorschläge bei den Kirchen-
ältesten und in den Pfarrämtern eingereicht werden. Gewählt

Wir weisen darauf hin, dass Sie gemäß § 50 BMG das Recht haben, gegen
die Übermittlung der Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen zu
widersprechen.
Der Widerspruch (Einrichtung Übermittlungssperre) ist schriftlich zu
beantragen. Die Anträge erhalten Sie im Einwohnermeldeamt der Stadt
Gefell oder unter: www.stadt-gefell.de (Rathaus-Formulare).
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werden kann jedes Gemeindeglied, das zum Zeitpunkt der Wahl
im Oktober das 18. Lebensjahr vollendet hat. Und wählen dürfen
alle Gemeindeglieder, die das 14. Lebensjahr vollendet haben und
infolge Konfirmation oder Taufe berechtigt sind.

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg

Kirchspiel Blankenberg Blankenberg, Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Rosenthal am Rennsteig
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Donnerstag, 16. Mai
20.00 Uhr Hirschberg Abendandacht
Samstag, 18. Mai
14.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst mit Taufe
17.00 Uhr Blankenberg Abendgottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 19. Mai
09.00 Uhr Ullersreuth Morgenandacht
10.00 Uhr Blankenberg Konfirmationsgottesdienst
Dienstag, 21. Mai
17.00 Uhr Blankenberg Offene diakonische Beratung im
bis 18.00 Uhr Gemeindezentrum
19.15 Uhr Blankenberg Bibelabend im Gemeindezentrum
Donnerstag, 23. Mai
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
Sonntag, 26. Mai
13.30 Uhr Frössen Kirchspielgottesdinst zur Silbernen

Konfirmation
Montag, 27. Mai
14.00 Uhr Blankenberg Seniorennachmittag
Sonntag, 2. Juni
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst
Donnerstag, 6. Juni
20.00 Uhr Sparnberg Abendandacht

Pfingstsonntag, 9. Juni
09.00 Uhr Frössen Pfingstgottesdienst
10.30 Uhr Ullersreuth Pfingstgottesdienst
14.00 Uhr Blankenberg Pfingstgottesdienst mit Taufen
Pfingstmontag, 10. Juni
14.00 Uhr Sparnberg Kirchspielgottesdienst am Saale-

ufer
Sonntag, 16. Juni
13.30 Uhr Frössen Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Dienstag, 18. Juni
17.00 Uhr Blankenberg Offene diakonische Beratung im
bis 18.00 Uhr Gemeindezentrum
19.15 Uhr Blankenberg Bibelabend im Gemeindezentrum
Sonntag, 23. Juni
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
13.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
14.30 Uhr Blankenberg Konzert - Orgelfahrt
16.00 Uhr Sparnberg Konzert - Orgelfahrt

Kirchenälteste geben der Kirchengemeinde Gesicht und Richtung.
Gesucht werden jene, die für eine bestimmt Zeit zu dieser Aufgabe
bereit sind.
Die Gemeindekirchenräte im Kirchspiel Blankenberg und Gefell

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Gefell, Bergstraße 7

Und wenn ich weissagen könnte und alle Geheimnisse wüsste;
wenn ich jede Erkenntnis besäße und einen Glauben, der Berge
versetzt, aber keine Liebe hätte, wäre ich nichts.

Aus der Bibel: 1Kor 13,2

Gottesdienste
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Sonntag 19. Mai 09.30 Uhr Regionaler Bibeltag im Rathaussaal

Gefell
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Geschichten aus dem Buch der Bücher:
Nächste Lesung am Mittwoch, dem 5. Juni, um 19.30 Uhr:

„David zwischen Großmut, Rache und Verzweiflung“

Buch des Monats:
Markus Spieker. Übermorgenland.

Eine Weltvorhersage.  20,00 €.
„Das größte Wettrennen in
der Geschichte läuft. Und
wir haben den Schuss nicht
gehört.“ (Markus Spieker,
Asien-Korrespondent und
Historiker)
Viele Jahre hat Markus Spie-
ker das ARD-Studio Süd-
asien geleitet. Jetzt kommt
er zurück nach Deutschland
und warnt: Uns stehen stür-
mische Zeiten bevor. Alles
ändert sich, und der Wind
des Wandels bläst neuer-
dings aus östlicher Richtung.
Auch wenn es wehtut: Wir
sind im Weltmaßstab längst
nicht mehr so wichtig, wie
wir denken. Wir müssen uns

Buchladen Gefell, Markt 1

Sonntag 26. Mai 09.30 Uhr
Sonntag 02. Juni 09.30 Uhr
Sonntag 09. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst in Tanna,

Koskauer Str. 55
Sonntag 16. Juni 09.30 Uhr
Sonntag 23. Juni 09.30 Uhr
Sonntag 30. Juni 09.30 Uhr Gottesdienst mit Royal Rangers

in Tanna

Bibelgespräch
Jeder ist herzlich willkommen zum Bibelgesprächskreis. Wir lesen
in der Bibel, sprechen darüber und versuchen, das Gelesene für
uns anzuwenden. Wir treffen uns jeweils im Buchladen Markt 1.
Donnerstag 23. Mai 19.30 Uhr
Donnerstag 30. Mai 19.30 Uhr
Donnerstag 06. Juni 19.30 Uhr
Donnerstag 13. Juni 19.30 Uhr
Donnerstag 27. Juni 19.30 Uhr

Royal Rangers
Royal Rangers sind christliche Pfadfinder, die mit Gottes Hilfe
und biblischen Werten eine gesunde, abenteuerliche Alternative
zum mediengeprägten Alltag heutiger Kinder und Jugendlicher
anbieten. Das Programm der Pfadfinder richtet sich an Kinder ab
sechs Jahren. Die Kinder werden in kleinen Teams entsprechend
ihrem Alter und Geschlecht betreut. Infos unter www.rr-tanna.de
Nächste Stammtreffen jeweils um 8.45 Uhr: am 25. Mai, am 8. und
22. Juni auf der Rangerwiese in Tanna, Richtung Unterkoskau, bei
Umsetzer.
Herzliche Einladung an alle Familien, Freunde und Interessierte
zum Royal Rangers-Gottesdienst am 30.06.!
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben.

Jugendstunde
Wer sich mit gleichaltrigen jungen Leuten treffen möchte, um über
das Leben und den Glauben an Jesus Christus zu reden und
gemeinsam etwas zu unternehmen, ist herzlich eingeladen zur
Jugendstunde (ab 14 Jahren). Treffpunkt: jeden Samstag, 19.00
Uhr im Gemeindehaus der EFG Tanna, Koskauer Straße 55.  Infos
unter www.efg-tanna.de/jugend

warm anziehen.
Eine rasante Zukunftsschau, die nicht auf Theorien beruht, son-
dern auf Begegnungen und Erfahrungen rund um die Welt.

Wissenswertes

Die beste Zeit zum
Heizungsumbau ist jetzt

Erfurt, 18.04.2019
Der Frühling ist die beste Zeit, mit
ineffizientem Heizen Schluss zu
machen und mit der Planung einer
neuen Heizung zu beginnen. Durch die Optimierung der
Heizungsanlage kann der Energiebedarf eines
Haushaltes enorm gesenkt werden.
Die Verbraucherzentrale Thüringen erklärt, welche fünf
Maßnahmen bei der Modernisierung der Heizungsanlage am
wichtigsten sind.
Ein effizienter Heizkessel: Allein der Austausch eines alten
Heizkessels gegen einen modernen Kessel kann den Brenn-
stoffverbrauch um durchschnittlich 15 Prozent reduzieren. In
Kombination mit zusätzlichen Maßnahmen kann das Einspar-
potenzial um weitere 15 Prozent gesteigert werden. Daher sollte
beim Einbau eines neuen Heizkessels stets die gesamte Anlage
optimiert werden.
Der hydraulische Abgleich: Mit dem hydraulischen Abgleich
passt der Fachmann den Warmwasserdurchfluss in den Heizkör-
pern an.
Eine effiziente Umwälzpumpe: Der Einbau von Hocheffi-
zienzpumpen verringert den Energieverbrauch weiter. Werden alte
Umwälzpumpen ersetzt, reduziert das den Stromverbrauch der
Heizung um bis zu 80 Prozent.
Die richtige Einstellung: Ist der Fachmann einmal im Haus,
sollte er auch die Regelungseinstellungen optimieren. Eine Hei-
zung, die auf die persönlichen Bedürfnisse eingestellt ist,
verbraucht deutlich weniger Energie als eine, die mit Werksein-
stellungen läuft.
Gut eingepackt: Eine vollständige und ausreichend dicke
Dämmung der Rohre und Armaturen erhöht die Effizienz der
Heizung ebenfalls. Ist die Dämmung nicht schon beim Einbau der
Heizanlage erfolgt, kann auch nachträglich gedämmt werden. Es
gibt Anlagen, bei denen der Wärmeverlust die Hälfte des einge-
setzten Brennstoffs ausmacht.
Das konkrete Einsparpotenzial eines Haushaltes kann nur indi-
viduell eingeschätzt werden. Unterstützung finden Verbraucher
bei der Energieberatung der Verbraucherzentrale. Dank einer
Kooperation mit dem Thüringer Umweltministerium und der
Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (ThEGA) ist die
Beratung kostenfrei. Termine für eine persönliche Beratung
können unter Tel. 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) vereinbart
werden. In Pößneck findet die Beratung in der Gustav-
Vogel-Straße 9 statt, in Bad Lobenstein am Markt 1 (Rat-
haus) und in Schleiz am Neumarkt 13 (Alte Münze). Eine
Terminvereinbarung ist jeweils auch möglich unter 0361 555140.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Saisonstart für Solarthermie:
Optimierungsbedarf von Solaranlagen ist hoch
Erfurt, 04.04.2019
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale hat die
Besitzer von mehr als 3.300 Solarwärme-Anlagen zur
Optimierung ihrer Anlagen beraten. Die Ergebnisse
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zeigen, dass das Potenzial der Technik oft nicht ausge-
schöpft wird.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale empfiehlt
Besitzern einer Solarwärme-Anlage aus diesem Grund, zeitnah
einen „Solarwärme-Check“ durchführen zu lassen. Eine
Auswertung der bisher durchgeführten „Solarwärme-Checks“
hat ergeben, dass ein enormer Optimierungsbedarf besteht.
Rund 65 Prozent der Anlagen haben keinen Wärmemengen-
zähler. Somit kann ihre Effizienz nicht überprüft werden. Fast
zwei Drittel der Anlagenbesitzer haben darüber hinaus keinen
Wartungsvertrag abgeschlossen, was dazu beiträgt, dass
Störungen oder Totalausfälle der Anlage lange unbemerkt
bleiben. Totalausfälle treten bei fast 10 Prozent der Anlagen
auf. „Grundsätzlich ist die Solarthermie eine bewährte
umweltfreundliche Technologie, um die Kraft der Sonne zu
nutzen und teuren Brennstoff einzusparen. Es müs-sen
allerdings ein paar Dinge beachtet werden, damit sie ihr volles
Potenzial zeigen kann“, erläutert Ramona Ballod, Ener-
giereferentin der Verbraucherzentrale Thüringen. Eine einfache
Funktionskontrolle ist das Ausschalten des Heizkessels im
Sommer. In dieser Zeit sollte jede Solaranlage das Trinkwasser
erwärmen können. Wer es genauer wissen will, lässt von den
Energieberatern der Verbraucherzentrale nachmessen und die
Situation vor Ort begutachten.
Weitere Informationen finden Sie auf:

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.
Dank einer Kooperation mit dem Thüringer Umweltminis-
terium und der Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur
(ThEGA) ist der „Solarwärme-Check“ kostenfrei. Termine
können unter Tel. 0800 809 802 400 oder unter 0361
555140 vereinbart werden. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie.


